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• Videos im Alltag und in den Naturwissenschaften (40 min)

– Problematisierung

– Definitionen

– Funktionen

• Lernen durch Videoinstruktion (20 min)

– theoretische Fundierung

– praktische Umsetzung (Arbeitsphase)

• Lernen durch Videoproduktion (20 min)

– theoretische Fundierung

– praktische Umsetzung (Arbeitsphase)

• Ihre nächsten Schritte? (10 min)

– Zusammenfassung

– Abschluss

Fahrplan heute …
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Digitalisierung in der Schule
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Diskussion ist unterkomplex (Cress, 2017):

Facetten der Diskussion:
• Funktionen von Medien

• Ausbildung des Lehrpersonals

• Technische Ressourcen:

– erfordert Engagement und Geduld

– schwer beeinflussbar

– heute kein Thema

Einordnung der Diskussion
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keine Technologie viel Technologie



Leitfragen:

1. Entwickeln Sie Kategorien, in die sich digitale Medien ihrer Funktion nach 
einteilen lassen und benennen Sie ein Beispiel(-medium). Überlegen Sie 
zunächst für sich und notieren Sie in das Feld vor Ihnen (ca. 5 Minuten).

2. Drehen Sie das Papier und kommentieren Sie die Kategorien Ihres/Ihrer 
Nachbar/in (ca. 5 Minuten).

3. Strukturieren Sie die Kategorien in der Gruppe. Welche Einteilung ist im 
Hinblick auf Unterricht praktikabel? Diskutieren Sie.

Digitale Medien: Ordnungsversuch
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Bildschirm (TV)

Lernhilfe/Tutor: z. B. digitales Lehrbuch

• Features: Bilder, Videos, Simulationen, Aufgaben

• Wirkfaktoren: multimediales Lernen, hoher 
Aktivierungsgrad, Aktivitäten zur Elaboration

Werkstatt: z. B. Videoprotokoll

• Features: Konstruieren, Manipulieren, Visualisieren, 
Makerspaces

• Wirkfaktoren: Problemlösen, komplexe Lernsituationen, 
motivationsfördernde Aufgaben, Artefakte zur 
Visualisierung, Komplexität fordert Kollaboration

Netzwerk: z. B. Citizen Science Plattform, Wikis

• Features: Netzwerk der Lernenden

• Wirkfaktoren: Authentizität, ownership, intrinsische 
Motivation, Gruppe als Ressource, Expertenkultur

Metaphern zu Funktionen digitaler Medien 
(Cress, 2017; vgl. auch Petko, 2014)

Dr. Till Bruckermann 
Leibniz-Institut für die Pädagogik der Naturwissenschaften und Mathematik

6



Eigenschaft des Mediums Eigenschaft des Medieneinsatzes

Sichtstruktur-
merkmale

(1) Medienart
Leitfrage: Welches Medium wird 
eingesetzt? Welche Eigenschaften hat das 
Medium?

(2) Methodische Merkmale des 
Medieneinsatzes
Leitfrage: Welche Rahmenbedingungen 
des Einsatzes liegen vor?

Tiefenstruktur-
merkmale

(3) Potenzial des Mediums in fachlicher 
Hinsicht
Leitfrage: Worin besteht der fachliche 
Gehalt?

(4) Funktion des Medieneinsatzes im 
fachlichen Lernprozess
Leitfrage: Welche Rolle hat das Medium 
im fachlichen Lernprozess?

Planung zum Einsatz digitaler Medien
(nach Härtig et al., 2017)
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Beispiel: Erklärvideo zu einer biologischen Arbeitsweise
(1) Visualisierung dynamischer Sachverhalte, Verfügbarkeit an Internet 

gebunden
(2) zur Vorbereitung auf den Unterricht (Flipped Classroom), eher 

Vermittlungszwecke (noch keine Anwendung)
(3) Arbeitsweisen erfordern dynam. Visualisierung komplexer Handlungsfolgen
(4) Handlungen einer biol. Arbeitsweise vor ihrer Anwendung vermitteln



VIDEOS: IM ALLTAG 
UND DEN NATURWISSENSCHAFTEN



• 20 Millionen Personen in Deutschland 
nutzen Videotutorials (Bitkom, 2015)

• Nutzungsverhalten (Valentin, 2018)

– pädagogisch: Schmink-Tutorials

– (para-)sozial: Mitteilungen aus dem Alltag

– ökonomisch: Produktwerbung (Influencer)

– ästhetisch: Unterhaltungsvideos

Digitale Medien in den Naturwissenschaften
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63%

37%
Videotutorial-
NutzerInnen

N = 1.014 Befragte < 14 Jahre



• Lernen mit digitalen Medien sollte die naturwissenschaftliche 
Referenzdisziplin repräsentieren:

– Didaktische Rekonstruktion fachlicher Inhalte (z.B. Duit et al., 2012)

– naturwissenschaftliche Denk- und Arbeitsweisen (Bruckermann, Arnold, 

Kremer & Schlüter, 2017; Höttecke & Rieß, 2015; Kremer, Specht, Urhahne & Mayer, 2013)

– Medienauswahl anhand des fachlichen Gehalts: Tiefenstrukturkriterien 
(Härtig et al., 2018; Schwanewedel, 2018)

• Videos in den Naturwissenschaften: Video Journals (z. B. Journal of
Visualized Experiments) fördern 

– Transparenz und Reproduzierbarkeit: Kohärenz in 
naturwissenschaftlichen Arbeitsgruppen (Evagorou, 

Erduran & Mäntylä, 2015; z. B. Universität zu Köln, 2017)

– Effekte aus der Instruktion
(z. B. Jordan et al., 2016; Nadelson et al., 2015)

– Effekte der Produktion 
(z. B. Pirhonen & Rasi, 2017; Towns et al., 2015)

– Effekte aus dem Assessment
(z. B. Groß & Reiners, 2012; McClean et al., 2016)

Digitale Medien in den Naturwissenschaften
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Videos in den naturwissenschaftlichen
Experimentalunterricht integrieren
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LERNEN DURCH 
VIDEOINSTRUKTION



• Wieso sollte Videoinstruktion das Lernen fördern?

– Modelle des multimedialen Lernens 
(Mayer, 2014; Schnotz, 2001, 2016)

– dynamische Repräsentationen: Videos, 
Animationen und Simulationen (Ainsworth, 2006)

– unterstützen mentale Vorstellungskraft 
(Lowe & Schnotz, 2008; van Genuchten et al., 2014)

• Welche Effekte hat die Videoinstruktion auf das Lernen?

– fördert Wissen über Prozeduren 
etwas besser als über Fakten (Höffler & Leutner, 2007)

– z.B. erhöht sie die Performanz und Sicherheit 
in experimentellen Arbeitsweisen (Towns et al., 2015)

Experimente mit Videos vorbereiten:
Theorie und Praxis
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• Ziele: 

# Schüler*innen auf den Unterricht vorbereiten

# Unterrichtszeit zur Wissensanwendung in Experimenten nutzen

# Sicherheit beim Experimentieren erhöhen

• Lerngruppe: alle Klassenstufen (Beispiel hier: 8.-9. Klasse)

• Basiskonzepte: variabel, je nach Thema Erklärvideo auswählen oder selber 
herstellen (Struktur und Funktion: Temperaturabhängigkeit 
der Enzymaktivität bei der Lipolyse)

• Zeitaufwand: unterschiedlich, Vorbereitung für Lehrperson meist 
aufwendiger (Videoauswahl oder -produktion)

• Materialien:

# mobiles oder stationäres Endgerät

# opt. Aufgaben zum Video

• Apps:

# Windows Media Player od. QuickTime od. VLC Player

# opt. iMovie od. MovieMaker und H5P

Experimente mit Videos vorbereiten: 
Vorüberlegungen
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fachliche 
Qualität

instruktionale
Qualität

technische 
Aspekte

• Themenfokussierung

• didaktische Rekonstruktion: Lernendenperspektive, 
fachliche Klärung, did. Strukturierung (Duit et al., 2012)

• deduktive vs. induktive Erklärweise (Wolf & Kratzer, 2015)

Klickzahlen bei Youtube sind kein Indikator, wohl aber 
inhaltsbezogene Kommentare (Kulgemeyer & Peters, 2016)

Experimente mit Videos vorbereiten: 
kriteriengeleitete Video-Auswahl
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• Repräsentationseigenschaften (Ainsworth, 2006):

– Abstraktionsgrad, Typ (Diagramm, Bild, Gleichung)

• Prinzipien multimedialen Lernens (Mayer & Moreno 2003):

– geteilte Aufmerksamkeit, Redundanz minimieren, 
unnötige Repräsentationen vermeiden

• Länge

• Aufnahmequalität

• Distributionswege

• Nutzungsrechte



Experimente mit Videos vorbereiten: 
Suche und Auswahl
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TheSimpleBiology


Biologie, Chemie, Physik, 
Mathematik, etc.


Videos (Aufgaben nur nach 
Registrierung)

 teils zusammenhängend

§

Nutzungsrechte: Standard-
YouTube-Lizenz 
(Genehmigung durch 
UrheberIn)

alpha-lernen
(Bayrischer Rundfunk)


Biologie, Chemie, Physik, 
Mathematik, etc.

 Videos und Aufgaben


Oberstufe:
aufbauende Einheiten

§
Nutzungsrechte: für 
Unterricht bis Ablauf des 
Schuljahres

GR!PS
(Bayrischer Rundfunk)

 Deutsch, Englisch, Mathe

 Videos und Aufgaben


Mittelstufe;
aufbauende Einheiten

§
Nutzungsrechte: für 
Unterricht bis Ablauf des 
Schuljahres



Experimente mit Videos vorbereiten: 
method. Einbettung in den Unterricht

Dr. Till Bruckermann 
Leibniz-Institut für die Pädagogik der Naturwissenschaften und Mathematik

17

Hausaufgabenzeit Unterrichtszeit

Tab.: Übersicht zu Förderung von Experimentierkompetenz mit kurzen Erklärvideos nach Szabone Varnai, 2018

• je nach Fokus des Experiments: 
Anleitung, Unterrichtseinstieg, 
Vermittlung von Fachwissen

• Bereitstellung von begleitenden 
Aufgaben (Überprüfung des 
Gelernten)

• Einüben der Nutzung im Unterricht 
(„Wie nutze ich das Video?“)

• als Hilfestellung zur 
Experimentieranleitung, z.B. als 
videobasierte scaffolds

• Einüben der Nutzung notwendig
• Bereitstellung während des 

Experiments (Medium, Audio-
verteiler und Kopfhörer nötig)



Demonstrationsexperiment im 
Unterricht: 

– Video zum Aufbau von Fetten 
und dem Mechanismus ihrer 
enzymatischen Spaltung 
(Lipolyse) mit Aufgabenstellung 
zur Nachbereitung

Experiment zum Forschenden 
Lernen: 

– Video zum Aufbau von Fetten 
und dem Mechanismus ihrer 
enzymatischen Spaltung 
(Lipolyse) mit Aufgabenstellung 
zur Vorbereitung

Beispiele zur Vor- bzw. Nachbereitung
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klärendes 
Experiment

(Forschendes Lernen)

Vorwissen
aktivieren

NachbereitungVorbereitung

Demonstrations-
experiment

Erklärung 
des Phänomens

NachbereitungVorbereitung



• Mit welchem Ziel wird das Video eingesetzt?

– Unterrichtsvorbereitung oder im Unterricht

• Welche Funktion hat das Video?

– inhaltliche oder methodische Unterstützung

• Welches Video wähle ich kriteriengeleitet aus?

– fachliche, instruktionale und technische Qualität, 
Quellen,
Nutzungsrechte, 
Distribution

• Wie kann die Videonutzung unterstützt werden?

– Aufgabenstellungen einbinden (kognitive Strategien)

• geschlossene Aufgaben (MC-Fragen, z.B. mit H5P)

• offene Aufgaben (Formulieren von Vermutungen)

– Regeln zur Videonutzung (metakognitive Strategien)

Dr. Till Bruckermann 
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LERNEN DURCH 
VIDEOPRODUKTION



• Wieso sollte die Videoproduktion das Lernen fördern?
writing- and drawing-to-learn in den Naturwissenschaften 
(Ainsworth, Prain & Tytler, 2011; Prain, 2006)

– bildet räumliche Dimensionen 
naturwiss. Inhalte ab (Ainsworth et al., 2011)

– Modell um Technologie erweiterbar 
(z. B. Chang, Quintana & Krajcik, 2010)

– Schreiben bzw. Visualisieren unterstützen
(z. B. Schwamborn et al., 2010)

• Welche Effekte hat die Videoproduktion auf das Lernen?
Videodokumentation von Experimenten im Labor …

– berücksichtigt prozessualen Charakter 
(Groß & Reiners, 2012)

– fördert die Reflexion (McClean et al., 2016)

– Motivation und positive Emotionen
(Pirhonen & Rasi, 2017)

Videos zu Experimenten produzieren:
Theorie und Praxis
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Experimente mit Videos dokumentieren:
Vorüberlegungen
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Ziele: # dynamische Prozesse beobachten und visualisieren
# Abnahme von Routineaufgaben
# Prozesse darstellen und erklären

Lerngruppe: 7-9

Basiskonzept: Stoff- und Energieumwandlung (bzw. System), 

z. B. Photosynthese

Zeitaufwand: ca. 90 Minuten oder als Projektarbeit

Materialien: # Tablet od. Smartphone
# (opt. Messsensorik, z. B. PASCO)

Apps: # iMovie
# Kamera
# Skitch
# (opt. SPARKvue)



App Name Funktion Preis

Kamera Bild-, Video-, Zeitlupen- und Zeitrafferaufnahmen 0 €

iMovie Integrieren und Bearbeiten von Aufnahmen (Bild- und Tonspur) 0 €

Skitch Bearbeiten von Bildern mit Kommentaren, Skizzen und Beschriftungen 0 €

Schülerinnen und Schüler bei der Videoproduktion unterstützen:

• Vorwissen aktivieren und strukturieren (Storyboard)

• Videoproduktion als Dreischritt:

1. Klärung Phänomen/Problem/Relevanz: 
Einstieg stellt Lebensweltbezug her

2. Dokumentation des Experiments:
Fokus der Videosequenz orientiert sich an dem Ziel 

3. Wissen integrieren, indem Prozesse mit Visualisierung erklärt werden:

 Ebene: makroskopisch, mikroskopische, Teilchenebene

 Prozess: Zeit und Raum

• Videobearbeitung und Nachvertonung

Videos zu Experimenten produzieren:
Unterstützung durch EXPlainistry (Huwer, 2018)

Dr. Till Bruckermann 
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Experimente mit Videos vorbereiten: 
method. Einbettung in den Unterricht
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Einsatz von Videoproduktionen im Unterricht

Tab.: Übersicht zum Einsatz von Videoproduktionen im Unterricht nach Huwer, 2018

• Einüben von Videoproduktionen (zunächst nur inhaltlicher Schwerpunkt)
• unterschiedliche Foki der Videos möglich: 

Dokumentation od. Erklärung des Prozess
• eher Gruppen-, als Einzelarbeit (3-4 Rollen)
• Abschluss eines Themas (z. B. in Schülerlaboren)
• Reflexion der Videos und Diagnose von Schülervorstellungen



Experiment zum Forschenden 
Lernen: 

– Video soll Experimentaufbau 
und Messungen dokumentieren

– Video soll Vorannahmen zum 
Phänomen und Erklärung 
desselben verdeutlichen

Demonstrationsexperiment im 
Unterricht:

– Video dokumentiert 
Beobachtung

– Hausaufgabe zur 
Ergebnissicherung

Beispiele zur Videoproduktion:
Prozessdokumentation oder -erklärung
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klärendes 
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(Forschendes Lernen)

NachbereitungVorbereitung
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• Mit welchem Ziel wird das Video eingesetzt?

– Prozessdokumentation od. auch -erklärung

• Welche Funktion hat das Video?

– Beobachtungsaufgaben erleichtern oder abnehmen

– Argumentation durch Visualisierung stützen

– Kommunikation und Reflexion fördern

• Wie unterstütze ich die Schülerinnen und Schüler in der Videoproduktion?

– Welches Vorwissen?

– Wo ist die Relevanz?

– Was ist der Fokus im Experiment?

– Welche Ebene wird zur Erklärung gewählt?
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Zusammenfassung
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Videoinstruktion Videoproduktion

Vorbereitung Nachbereitung Dokumentation Erklärung

fachliche Qualität

instruktionale Qualität

technische Aspekte

kognitive und metakognitive 

Unterstützung

Vorwissen

Relevanz

Fokus

Erklärungsebene



Ihre möglichen nächsten Schritte …
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Interaktive Version von Naturwissenschaften 
digital - Toolbox für den Unterricht (168 MB): 
https://bit.ly/2OPwo7b

2. Nehmen Sie sich ein Druckexemplar 
(pro Schule) als Anregung mit.
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